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2 Allgemeine Informationen

Unsere Ausbildung
Wir sind ein internationales Fortbildungsinstitut, eng verbunden mit den Wurzeln 
des Upledger Instituts und dem Barral Institut in Florida, USA. Unsere ReferentIn-
nen unterrichten die Konzepte von Dr. J. E. Upledger und J.-P. Barral. Die Parietal-
reihe der Osteopathie bieten wir in Zusammenarbeit mit dem Osteopathieinstitut 
Deutschland an.

Behandlungskonzepte
In unseren Kursreihen, entwickelt von Dr. J. E. Upledger und J.-P. Barral, erlernst 
du verschiedene Techniken und Konzepte. Dazu gehören sanfte Methoden zur 
Entspannung der Körperfaszien, welche die Funktion des CranioSacralen Systems 
(CSS) verbessert, die Organstrukturen und ihre faszialen Verbindungen zu Ge-
lenken in der Viszeralen Manipulation®, die Strukturen rund um die Nerven in der 
Neuralen Manipulation® und die klassischen osteopathischen Behandlungstechni-
ken in der Parietalen Reihe.

Gesamtkonzept der Osteopathie
Wir integrieren die vier Reihen und bestimmte Teile dieser Methoden in unsere 
theoretischen Ausbildungsblöcke (Webinare und Kurse), die in die Osteopathie 
Gesamtausbildung mit Zwischen- und Abschlussprüfung münden.

Einzel- und Kurzkurse
Wir bieten Infowebinare, interessante Kurzkurse für den Einstieg und als ergänzen-
de Weiterbildung zu unseren Reihen, sowie Kurse für fortgeschrittene Teilnehme-
rInnen an. Namhafte ReferentInnen entwickeln unser Fortbildungsprogramm.

Der Unterricht
Unsere praxisbezogenen Kurse werden von international zertifizierten Referentin-
nen mit viel Lehr- und Praxiserfahrung unterrichtet. Wir legen Wert auf grundle-
gende theoretische, anatomische Unterrichtseinheiten sowie auf ausreichend Zeit 
für praktische Arbeitseinheiten. Abgerundet wird das Ausbildungskonzept durch 
Klinisches Arbeiten, Selbsterfahrung als Patientin und frewillige Techniküberprüfungen, 
die zu den ebenfalls freiwilligen Examens- und Zertifikationsprüfungen führen.

Upledger Institut Österreich: Das Institut für die therapeutische Praxis!

Anerkannt von:
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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser!

Mit Freude präsentiere ich unser Jahresprogramm 2023/24 mit den großen Reihen 
craniale, viszerale, neurale und parietale Therapien. Diese bleiben im Sinne des 
internationalen Angebotes in der Grundstruktur erhalten. Geändert hat sich die 
Dauer des Präsenzunterrichts in den höheren VM Kursen, dieser wird um einen 
Tag verkürzt, dafür kommt ein Tag online Programm (eLearning) dazu.
Um unser Angebot noch praxisnäher zu gestalten, haben wir alle Technischen 
Übungen, das Klinische Arbeiten sowie die Prüfungsvorbereitungen in der Lehrklinik 
zusammengefasst. So bieten wir den Lernenden eine effiziente Unterstützung, um 
die systembasierenden Ausbildungsreihen der CST und der VM vertieft zu spüren 
und zu begreifen.
Die Kurse für Fortgeschrittene Biccad und Beyond the Dura (Jenseits der Schädel-
basis) erlauben weitere Einblicke in die manuellen Therapieformen von J.-P. Barral 
und Dr. John E. Upledger. 
Der Leiterin der Viszeralen Manipulation, Michaela Schnellnberger, dürfen wir herz-
lich zur Hochzeit gratulieren, sie heißt nun Michaela Mejstrik! 
Mit ihrem Einsatz hat sie einen erheblichen Beitrag für die VM geleistet und wird 
wohl in den kommenden Jahren weitere durchdachte Entwicklungsschritte für das 
Upledger- und Barral Institut Österreich setzen. 
Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zeit in unserem Weiterbildungsinstitut,

Marianne Schauperl

Weiterbildung
Das Upledger Institut Österreich ist von ÖCert als qualifizierter Erwachsenenbil-
dungsanbieter anerkannt und seit heuer sogar von der Europäischen Kommission 
als „Learning Workplace“ zertifiziert.

Markenschutz
In Österreich wird die CranioSacral Therapie®, Viszerale Manipulation® und Neurale 
Manipulation® ausschließlich am Upledger/Barral Institut unterrichtet, das auf über 
40 Jahre internationale Erfahrung und Forschung zurückgreift. 

Bürozeiten
Für alle organisatorischen und inhaltlichen Fragen stehen Sabine Kölbl oder Cle-
mens Rant Mo., Di. und Do. von 9.00 – 13.30 Uhr sowie Mi. von 13:30 – 17:00 Uhr  
unter Tel.: 0316 8400 500 oder per E-Mail: office@upledger.at zur Verfügung.
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Upledger CranioSacral 
Therapie® 

Das CranioSacrale System (CSS) spielt eine wesentliche Rolle in der Physiologie des 
menschlichen Körpers. Es besteht aus den drei Hirnhäuten – der Dura mater, der 
Pia mater und der Arachnoidea – sowie der Gehirn-Rückenmarksflüssigkeit, dem 
sogenannten Liquor cerebrospinalis. Dieses System umgibt und schützt unser Ner-
vensystem und ist durch das Fasziensystem mit den peripheren Teilen des Körpers 
verbunden.
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Das Fasziensystem, ein weit verzweigtes Netzwerk aus Bindegewebe, kann Span-
nungen aus einer Körperregion in angrenzende Regionen übertragen. Diese Span-
nungen können die Beweglichkeit der Gelenke einschränken, die Zirkulation von 
Körperflüssigkeiten behindern und den freien Energiefluss stören. Solche Spannun-
gen können den lebenswichtigen Informationsaustausch im Organismus beein-
trächtigen.

In seiner klinischen Arbeit erkannte der amerikanische Arzt und Osteopath Dr. John 
E. Upledger (*10.02.1932 – † 26.10.2012), dass erhöhte Spannung im Körper auch 
energetische und emotionale Ursachen haben kann. Er benannte diese energe-
tisch-emotionalen Abdrücke im Bindegewebe „Energiezyste“. Seine Erfahrungen 
und Forschungsergebnisse führten zur Entwicklung der „SomatoEmotionalen 
Entspannung“. Mit diesem Wissen erweiterte Dr. John E. Upledger die strukturelle 
Arbeit am Körper um die Kraft der „Inneren Bilder” und des „Inneren Wissens“.

Die CranioSacrale Therapie® (CST) ist ein komplexes Konzept, das ein tiefgreifendes 
Verständnis ermöglicht und ungeahnte Möglichkeiten im Heilungsprozess bietet. 
Sie erfordert eine therapeutische Haltung der Selbst- und Fremderfahrung, um 
Körperreaktionen wahrzunehmen und zu interpretieren.

Über den Techniklevel hinaus, stellt die CranioSacral Therapie® aber auch hohe 
Anforderungen an die Therapeutin. Sie erfordert nicht nur eine dialogische Beglei-
tung, sondern auch eine therapeutische Haltung der Selbst- und Fremderfahrung, 
um Körperreaktionen korrekt wahrzunehmen und zu interpretieren. Therapeuten 
entwickeln sich dabei vom „theoretisch-intellektuellen“ zum empathischen Part-
ner des Klienten, mit dem Ziel, dem „Inneren Arzt“ oder „Inneren Heiler“ Raum zu 
geben.

In der CranioSacral Therapie® I bis III wird das 10-Schritte Programm, die Faszien 
und die Energiezyste behandelt, ab CST IV wird die SomatoEmotionale Entspan-
nung und der dialogische Zugang „Innere Bilder“ (CST V) gelehrt. CST VI steht im 
Zeichen des patienten-individuellen Begleitens und verwendet Techniken der 
Mehrhändebehandlung, der Energiezyste über Unwinding bis zur Anwendung der 
Arbeit mit therapeutischen Bildern.

Die CranioSacrale Therapie®, die auf jahrzehntelanger Forschungsarbeit basiert, 
wird ausschließlich vom Upledger Institut im Original unterrichtet.
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CST I • CranioSacral Therapie I – Grundkurs
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Befundung und Bewertung der Faszie und des CranioSacralen Systems für eine 
ganzkörperliche Systembehandlung, 10-Schritte-Programm.

Kursinhalte:
»	 CranioSacrales System und CranioSacraler Rhythmus
»	 Erlernen spezifischer Palpationsmöglichkeiten
»	 Therapeutische Grundhaltung
»	 Befundung und Behandlung
»	 Indikationen, Grenzen, Kontraindikationen
»	 Klinische Umsetzung

CST II • CranioSacral Therapie II – Aufbaukurs
5 Tages-Kurs | CST I, empfohlen Klinisches Arbeiten CST I

Behandlung von Schädelbasis, Gesichtsschädel (1) und Kausystem, spezifische ge-
lenksübergreifende fasziale Techniken.

Kursinhalte:
»	 Die Schädelbasis (nach Dr. W. G. Sutherland und Dr. John E. Upledger)
»	 Gesichtsschädel, Zygomata, Maxilla, Vomer, Ossa palatina und das Kausystem
»	 Das Fasziensystem (lokales, klein- und großflächiges fasziales Behandeln)
»	 Evaluation des gesamten Körpers (Faszien, Dura, Energiezyste, Sensibilisiertes 

Segment)
»	 Klinische Anwendung und erweitertes 10-Schritte-Programm

Nach CST II wird der Kurs Struktur und Energie empfohlen.
Infos zur Lehrklinik und den Prüfungen finden Sie auf Seite 12.

Upledger CranioSacral Therapie®



7

CST III • CranioSacral Therapie III – Gewebearbeit
5 Tages-Kurs | CST II, empfohlen Techniküberprüfung 1 und klin. Arbeiten CST II

Die periphere Faszie über Gelenke und Extremitäten in Verbindung mit den Kör-
perquerstrukturen, dem Gesichtsschädel (2) und der tiefen Faszie behandeln.

Kursinhalte:
»	 Integration: Neural- und Viszeralschädel
»	 Der Ausdrucksweg
»	 Körperachsen, Vektoren, Listening
»	 Unwinding, Therapeutisches Positionieren
»	 Energetisch-strukturelle Aspekte
» 	Mehrhändebehandlungen
» 	Einführung in die SomatoEmotionale Entspannung

Im Anschluss an CST II kann das Examen CST-A abgelegt werden.
Besuchen Sie auch die Kurse Klinisches Arbeiten – themenspezifisch.

__________________________________

CST IV • CranioSacral Therapie IV – SomatoEmotionale Ent-
spannung (SEE)
5 Tages-Kurs | CST III, empfohlen Techniküberprüfung 2 und klin. Arbeiten CST III

Verkörperte Emotionen aus dem Gewebe lösen. Ganzheitliche Aspekte des thera-
peutischen Begleitens und die Bedeutung der Patienten-Therapeuten-Beziehung.

Kursinhalte:
»	 Stagnation und „im Fluss sein“, Gewebewiderstand wahrnehmen
»	 Erweiterter Umgang mit dem Signifikanzanzeiger
»	 Arcing, Unwinding, Therapeutisches Positionieren
»	 Vertiefendes Zuhören und nonverbaler Dialog
»	 SEE und die Arbeit mit dem Inneren Wissen und Inneren Bildern
»	 Dialogisch begleitete Körperarbeit
»	 Ressourcenarbeit
»	 Biologische Prozesse
»	 Verbale, strukturelle und energetische Integration

Infos zur Lehrklinik und den Prüfungen finden Sie auf Seite 12.

Upledger CranioSacral Therapie®
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CST V • CranioSacral Therapie V – Innere Bilder
5 Tages-Kurs | CST IV, SuE, empfohlen klin. Arbeiten CST IV

In diesem Kurs werden die Dialogkurse der Vergangenheit integriert. Kommunika-
tionsfertigkeit und signifikate Reaktionen des Gewebes zu „lesen“ wird in diesem 
Kurs geschult. Körperarbeit und begleitende dialogisch-therapeutische Aspekte, 
die Bewusstseinsebenen von Dr. J. Upledger, Energiezyste und bildhaft-emotionale 
Energiespeicherung im Körper.

Kursinhalte:
»	 Signifikanzanzeiger und authentische individuelle Lösungsprozesse
»	 Umgang mit spontan auftretenden „Bildern aus dem Nichtbewusstsein“
»	 Dialog nach Dr. John Upledger
»	 Die therapeutische Beziehung und ihr Einfluss auf Lösungs- und Heilungsprozesse
»	 Das therapeutische Gespräch gezielt im energetisch-strukturellen Lösungspro-

zess einsetzen
»	 Upledger CranioSacral Therapie® in ihrer Ganzheitlichkeit erfassen

_____________________________________

CST VI • CranioSacral Therapie VI – Advanced I
5 Tages-Kurs | CST V, empfohlen klin. Arbeiten – Selbsterfahrung

CST I – V mit all seinen Möglichkeiten anwenden und selbst erfahren. Patientenindi-
viduelles Begleiten. Einzel- und Mehrhändebehandlungen

Kursinhalte:
»	 SomatoEmotionale Entspannung – vom Befund bis zur Integration (CST I – V)
»	 Der Signifikanzanzeiger als Indikator für die SEE
»	 CST als ganzheitliches Konzept
»	 Selbsterfahrung: der Therapeut als Assistent und Klient
»	 Vertiefende Ressourcenarbeit
»	 Arbeit mit Bildern und dem „Inneren Wissen”
»	 Verletzung und Trauma
»	 Reflexion und Intervision

Im Anschluss an CST VI kann das Examen CST-B abgelegt werden.

Upledger CranioSacral Therapie®
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CST VII • CranioSacral Therapie VII – Supervisionkurs
5 Tages-Kurs | CST VI

Selbsterfahrung, Intervision, Supervision, CranioSacrale Therapie und SomatoEmo-
tionale Entspannung von John Upledger in größeren Zusammenhängen erfahren 
und verstehen lernen. Körperarbeit und Prozessarbeit werden durch Supervision 
das Verständnis der SEE Arbeit komplettieren. 

Kursinhalte:
»	 Komme in den Genuss, als Patientin von mehreren Therapeutinnen mit der 

„Mehrhändetechnik“ behandelt zu werden
»	 Erlebe den sicheren Raum der Kleingruppe, um eigenen, nichtbewussten Antei-

len zu begegnen
»	 Vertiefe Deinen Lernprozess über die Betrachtung eigener Blockaden und Hand-

lungsmuster, die Deinem therapeutischen Handeln möglicherweise im Wege 
stehen

»	 Ergreife die Gelegenheit, Dich beim therapeutischen Dialog vom „Inneren Wis-
sen“ unterstützen zu lassen

»	 Die Gruppe formiert sich täglich neu
»	 Klinisches Arbeiten, Intervision und Supervision

Im Anschluss an CST VII kann die Zertifikationsprüfung abgelegt werden.

Upledger CranioSacral Therapie®
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TÜ • Techniküberprüfung
2 – 3 Stunden | CST II | max. 2 Tln.

Die Techniküberprüfung kann jederzeit zur eigenen Standortbestimmung besucht 
werden und ist Wahlpflichtfach für die Examina und Zertifikation.
Die Techniküberprüfung I dient der Überprüfung der erlernten Techniken von CST I 
und II. Während die Techniküberprüfung II eine Überprüfung der erlernten Techni-
ken von CST III darstellt.
Die Techniküberprüfung kann auch ohne Prüfungsabsicht besucht werden und 
führt zu mehr persönlicher Sicherheit in der praktischen Anwendung. Sie ist 
gleichzeitig ein Qualitätsmerkmal unserer Ausbildung.

_____________________________________

Dialog
3 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Dialog ist im Umgang mit den Klientinnen und Klienten in vielen Bereichen der 
wertvolle Schlüssel zu einer erfolgreichen Behandlung. Einen lösungsorientierten 
und patientenindividuellen therapeutischen Rahmen schaffen zu können, eröff-
net neue Perspektiven für Heilung.
Der Dialogkurs kann unabhängig von den Reihen jederzeit gebucht werden.

Kursinhalte:
»	 Grundkonzepte der Kommunikation
»	 Kommunikation im Behandlungsverlauf
»	 Mit Fragen durch die Behandlung führen
»	 Therapeutische Grundhaltung und Wirkung
»	 Lösungsfokussierter Ansatz aktives Zuhören
»	 Selbst- und Fremdwahrnehmung
»	 Kritisches annehmbar formulieren

Upledger CranioSacral Therapie®
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SuE • Struktur & Energie
3 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Den Energiekreislauf und seinen Einfluss auf die Gewebespannung und das Fas-
ziensystem kennen lernen. Den QI Fluss ausgleichen, um die Gewebespannung zu 
unterstützen. Eine Vielzahl von Informationen aus den Energiefeldern von Patien-
tin und Therapeutin für die Behandlung nutzen. Integration dieser energetischen 
Techniken in andere Behandlungskonzepte insbesondere der CST und VM. 

Upledger CranioSacral Therapie®

Kursinhalte:
»	 Grundwissen zum Aufbau des feinstofflichen Körpers
»	 Das Modell des 6 Schichten Aufbaues und seine Anwendung in der CST
»	 Verbindungen zwischen dem Fasziensystem und den Energieleitbahnen
»	 Außerordentliche Leitbahnen und ihr Einfluss auf Abwehrreaktionen und das 

Immunsystem
»	 Befunderhebung und Intervention im Energiesystem für die CST-Behandlung
»	 Ressourcenübungen und Eigenübungen zum täglichen Ausgleich des Energiesys-

tems
»	 Grenzen und Kontraindikationen
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Lehrklinik
Durch die Integration der Einzelkurse der CranioSacral Therapie® und der Viszera-
len Manipulation® werden in der Lehrklinik die Techniken systemorientiert betrach-
tet und zusammengefügt. Dazu zählt:
» 	Techniküberprüfungen
» 	Klinisches Arbeiten – themenspezifisch
» 	Klinisches Arbeiten – Selbsterfahrung
» 	Klinisches Arbeiten Prüfungsvorbereitung und alle notwendigen Arbeiten für die 

Examina und Zertifikationen 
» 	Supervisionskurs CST VII
Freiwillig: Übungsgruppen, Übungsabende, Intensivprogramm
Dieses Setting ist sowohl mit und ohne Prüfungsabsicht buchbar sowie als Wieder-
einstieg für das prozessorientierte Arbeiten SEE Level ab CST III und VM V und VI 
gedacht. 

Klinisches Arbeiten CST und VM – themenspezifisch
1 Tages-Intensivkurs | max. 6 Tln.

Entspricht den definierten Kursniveaus CST I – III und CST/SEE IV, V und VI sowie 
VM I – IV  
» 	Vom Befund zum Behandeln
» 	Supervidierte Praxiszeit (jede Teilnehmerin bringt Techniken zum Üben mit)
» 	Präzision in der Palpation

Klinisches Arbeiten VM – Selbsterfahrung
1 Tages-Intensivkurs | VM III | max. 6 Tln.

» 	Referentin behandelt die Teilnehmerinnen
» 	Teilnehmerinnen können, wenn sinnvoll, mitspüren und mitarbeiten
» 	Bei Befund können die Teilnehmerinnen selbst fühlen 
» 	Referentin macht Technik vor und Teilnehmerinnen wiederholen diese
» 	Teilnehmerin macht eine Technik und die Referentin findet heraus welche Tech-

nik es ist 
» 	Teilnehmerin macht Technik unter Anleitung mit den aufgelegten Händen der 

Referentin 
Beschreibungen und alle Angebote zur Lehrklinik und dem Klinischen Arbeiten 
findest du auf der Homepage unter Integration und Prüfung CST und VM.
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Klinisches Arbeiten CST – Selbsterfahrung
4 Tages-Intensivkurs | CST III | max. 4 Tln.

Allen, die bereits eine solide Basis in der CranioSacral Therapie® haben und bereit 
sind ihre Fähigkeiten und Kenntnisse weiter auszubauen, bieten wir einen vier-tägi-
gen Intensivkurs. In diesem Kurs erfährst Du verschiedenen Aspekte der Upledger 
CranioSacral Therapie®, sowohl in der Rolle der Assistentin als auch in der Rolle 
der Patientin. In den täglichen Einheiten wird die Teilnehmerin von der Referentin 
behandelt. 

Kursinhalte:
» 	Befunderhebung und Gestaltung der Behandlungseinheit
» 	Erkundung an den Grenzgebieten der Spannung
» 	Struktur- und/oder Prozessbehandlungen
» 	Vertiefende Dialogführung
» 	Kontakt mit dem Inneren Wissen und Inneren Bildern 
» 	Physische und emotionale Entspannung erkennen und fördern
»	 In 4 Tagen je einmal behandelt werden
» 	Persönliche Erfahrungen mit der SomatoEmotionalen Entspannung
» 	Nachbesprechung der Behandlung

Zur Lehrklinik zählen neben dem Klinischen Arbeiten auch die Techniküberprüfung 
sowie die Prüfungsvorbereitung.
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Viszerale Manipulation 
nach J.-P. Barral® 

Die Viszerale Manipulation, ein Konzept von Jean-Pierre Barral, PT, DO, ist eine 
Form der manuellen Therapie, die darauf abzielt, die natürliche Beweglichkeit und 
Funktion der inneren Organe – viscera zu unterstützen. Diese Therapieform ist in 
ihrer Anwendung besonders sanft und setzt darauf, die Beweglichkeit im Bauch- 
und Brustraum durch die manuelle Behandlung von Bewegungseinschränkungen 
der inneren Organe und deren umgebenden Strukturen zu verbessern.
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Ein gesundes Bindegewebe, das die inneren Organe umhüllt und in Position hält, 
ermöglicht eine freie und leichte Beweglichkeit der Organe. Dies ist besonders 
wichtig, um grundlegende Funktionen wie das Ausdehnen des Magens beim Es-
sen, die Aufnahme von Luft durch die Lungen oder die Entspannung des Darms zu 
ermöglichen. Im gesunden Zustand entfalten die Organe einen eigenen inneren 
Rhythmus, wie zum Beispiel den Atemrhythmus.

Eine Einschränkung dieser Bewegungsfreiheit kann durch entzündetes oder ver-
klebtes Bindegewebe verursacht werden. Dies kann zu verschiedenen viszeralen 
Beschwerden und Funktionsstörungen führen, die sich auch als Bewegungsein-
schränkungen und Schmerzen in anderen Körperregionen manifestieren können. 
Auslöser hierfür können unter anderem Fehlhaltungen, Narben, Entzündungen, 
Krankheiten oder Traumata sein.

Die Viszerale Manipulation verwendet spezifische Techniken, um dieses Gewebe 
zu mobilisieren und so Schmerzen, Beschwerden oder Verspannungen im ganzen 
Körper zu lösen. Dabei nutzt die Therapeutin das Palpieren, also das sanfte Er-
tasten, um Störungen zu erkennen. Durch die Förderung der Eigenbewegung der 
einzelnen Organe kann die Therapie die Vitalität und Funktionsfähigkeit der Organe 
verbessern und eine Abnahme der Beschwerdesymptome erreichen. Das Wieder-
herstellen der inneren Balance zwischen den Organen und dem muskuloskeletta-
len System verbessert die Organfunktionen und wirkt sich positiv auf Fehlhaltungen 
oder Verspannungen des äußeren Muskelapparates aus.

Die Viszerale Manipulation® nach Barral ist ein eigenständiges Behandlungssystem 
und kann optimal mit der CranioSacral Therapie® und anderen manuellen Behand-
lungsmethoden kombiniert werden.
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VM I • Viszerale Manipulation I – Bauchraum und seine Organe (1)
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Behandlung mittels direkter und indirekter Techniken um die Organe des Bauch-
raumes in ihrer Eigenbewegung als auch in ihre Beweglichkeit in und mit ihrer Um-
gebung zu verbessern.

Kursinhalte:
»	 Geschichte der Barral Viszeralen Manipulation
»	 Grundlagen
»	 Leber, Gallenblase, Magen, Zwölffingerdarm, Dünndarm, Dickdarm
»	 Befundaufnahme nach J.B. Barral und „Listening-Techniken“ für den Bauchraum

Um alle Organe des Bauchraumes behandeln zu können, ist es sinnvoll, VM I und 
VM II zeitnah zu besuchen und zwischen den Kursen die Techniken zu üben und 

anzuwenden.

_____________________________________

VM II • Viszerale Manipulation II – Bauchraum und seine Organe (2)
4 Tages-Kurs + selbstverantwortliche Lernphase | VM I

Manuelle Techniken zur Lokalisation, Evaluierung und Normalisierung von Dysfunk-
tionen im Bauchraum, Recoil -Techniken.

Kursinhalte:
»	 Zwerchfell, Peritoneum, Milz, Bauchspeicheldrüse, Nieren
»	 Recoil Techniken für Leber und Magen
»	 vertiefende Mobilisationstechniken für den Magen
»	 Weitere Befundungstechniken und spezifische Tests
»	 Vertiefung der in VM I erlernten Techniken für Befund und Behandlung

Besuchen Sie auch die Techniküberprüfungen und Klinisches Arbeiten.

Viszerale Manipulation nach J.-P. Barral®
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VM III • Viszerale Manipulation III – Das kleine Becken und 
seine Organe
4 Tages-Kurs + selbstverantwortliche Lernphase | VM II, empfohlen klin. Arbeiten

Für den Raum des kleinen Beckens lehrt J.-P. Barral Techniken am „hard frame“ 
(knöcherne Strukturen) und für den „soft frame“ (Organe und ihre Anheftungen).

Kursinhalte:
»	 „Listening-Techniken“ für den Beckenraum
»	 Weitere Befundungstechniken und spezifische Tests
»	 Nieren, Ureter, Blase, Prostata, Gebärmutter, Eileiter und Eierstöcke, Rektum
»	 Becken (hard frame und soft frame)
»	 Plexus hypogastricus sup. et inf.
»	 Vertiefung der in VM II erlernten Techniken

Nach VM III wird der Kurs Struktur und Energie empfohlen.

_____________________________________

VM IV • Viszerale Manipulation IV – Der Thorax und seine Organe
4 Tages-Kurs + selbstverantwortliche Lernphase | VM III

Der Thorax als viszeraler Raum wird ebenso sowohl über hard frame als auch soft 
frame Techniken behandelt.

Kursinhalte:
»	 „Listening-Techniken“ für den Brustraum und weitere Befundungstechniken
»	 Mediastinum, Speiseröhre, Thymus, Schilddrüse, Trachea, Herz und Perikard, 

Lunge und Pleura
»	 Thorax und Halsfaszien
»	 Plexus brachialis, N. phrenicus, Plexus des autonomen Nervensystems

Im Anschluss an VM IV kann das Examen VM-A abgelegt werden.
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VM V • Viszerale Manipulation V – Hals- und Rachenraum
3 Tages-Kurs | VM IV

Die Befundung und Behandlung viszeraler Strukturen von Hals- und Rachenraum 
sowie manuelle Thermodiagnostik, die die gewebliche Wärmeabstrahlung zur 
Befundung nützt, vervollständigen das strukturelle Behandlungskonzept von J.-P. 
Barral.

Kursinhalte:
»	 „Listening“ im cranialen Raum
»	 Manuelle ThermoDiagnostik
»	 Behandlung von Gehirn und Läsionen im Halsbereich
»	 Behandlung mittels Long Lever, Stacking und Lines of Tension
»	 Interaktion zwischen Cranium, Wirbelsäule, Viszera und Körper
»	 Möglichkeit zur Wiederholung und Vertiefung der bisher erlernten viszeralen 

Techniken
»	 Klinische Anwendung in der Praxis

_____________________________________

VM VI • Viszerale Manipulation VI – ZNS
3 Tages-Kurs | VM V

Behandlungsmöglichkeiten viszeraler Systeme (vegetative Plexus, Hormonsystem), 
des ZNS und der emotionalen Anteile schließen den cranialen Raum mit ein.
Die Integration der VM in das ganzheitliche Konzept der Osteopathie und die Ver-
bindung mit den Ansätzen von Dr. John Upledger runden diese Reihe ab.

Kursinhalte:
»	 Gehirn, Plexus und das Hormonsystem in ihren viszeralen Zusammenhängen
»	 Kombinationsmöglichkeiten mit anderen manuellen Behandlungsarten wie der 

Osteopathie, CranioSacral Therapie®, SomatoEmotionale Entspannung®
»	 Physisch – emotionaler Ansatz aus viszeraler Sicht
»	 SomatoEmotionaler Ansatz aus viszeraler Sicht
»	 Vertiefung der viszeralen Therapie-Techniken

Im Anschluss an VM VI kann das Examen VM-B abgelegt werden

Viszerale Manipulation nach J.-P. Barral®
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ISG • Fasziale Einflüsse aus Bauch und Becken 
2 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Im knöchernen Beckenring erweist sich in der täglichen Praxis das ISG als ein 
Kreuzungspunkt von höchster Bedeutung. Für die effiziente Behandlung bedarf es, 
neben der Betrachtung der Gelenksanteile, der Arbeit mit bzw. an bindegewebigen 
Strukturen. 

Kursinhalte:
Häufige Schlüsselregionen und Läsionsketten:
»	 Sakrum und F. sacralis
»	 Ileum und Lig. parietocäkale bzw. Mesocolon sigmoideum
»	 Ligamentäre Elemente (Lig. sacroiliaca, Lig. sacrotuberale, Lig. sacrospinale, …)
»	 Muskuläre Elemente (M. piriformis, Mm. obturatorii, M. quadratus femoris, …)
»	 M. iliopsoas und sein Zusammenwirken mit F. iliaca und F. renalis

Vorgestellt werden Mobilisationstechniken aus osteopathischen Konzepten und 
deren Einsatzmöglichkeit. Dafür wird der Bezug zum Befund hergestellt, um über 
die Wahrnehmung von Kompensationen, einen, alle zu behandelnden Strukturen 
umfassenden, Therapieplan zu erstellen.
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BICADD
Klinische Anwendung bei Bandscheibenproblemen
3 Tages-Kurs | VM II + CST II oder MMG I oder NM II oder VVM
Kurssprache: Englisch (mit deutscher Übersetzung).

Mit über 40 Jahren Erfahrung in der Viszeralen 
Manipulation hat Jean Pierre Barral neue Weich-
teiltechniken zur Linderung von Schmerzen 
bei Bandscheibenproblemen entwickelt. Durch 
fortgeschrittene Listening-Techniken und spezi-
fische Evaluations- und Behandlungsansätze 
können Mobilität und Funktion der Bandschei-
ben verbessert werden. Ein zentraler Aspekt die-
ses Kurses ist die Verbesserung der manuellen 
Fähigkeiten durch die Schulung der Handwahr-
nehmung.

Kursinhalte:
»	 Anatomie und Biomechanik der Hals- und Lendenwirbelsäule
»	 Verständnis typischer Schmerzmuster, die aus Dysfunktionen der Wirbelsäule 

resultieren
»	 Untersuchungs- und Behandlungstechniken mit speziellem Fokus auf Bandschei-

ben, einschließlich fortgeschrittener Listening-Techniken
»	 Untersuchung und Behandlung von Einflussfaktoren wie dem M. psoas major, M. 

transversus abdominis, F. thorakolumbalis und M. piriformis
»	 Behandlung möglicher viszeraler Läsionsketten
»	 Techniken zur Verbesserung der vaskulären Versorgung und Entsorgung
»	 Einfluss von Nn. Cluneii und N. iliohypogastricus auf die lumbale bzw. N. trigemi-

nus auf die zervikale Region
»	 Praktische Integration in Behandlungsserien

Vortragender: Mark Bloemberg (Physiotherapeut und Osteopath). Mark war an der 
Entwicklung der Kursinhalte mit J.-P. Barral beteiligt und unterrichtet BICADD inter-
national. Er legt großen Wert darauf, jedem Teilnehmer durch sein Feedback die 
Möglichkeit zu geben, sich in der Wahrnehmung, im Spüren der Gewebeinformatio-
nen und den Listenings zu verbessern.
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Die Pädiatrie unterteilt sich in drei Bereiche: CranioSacrale Therapie®, Viszerale 
Manipulation® und Kinderosteopathie. Nach der Basisausbildung in den speziellen 
Reihen können alle Bereiche separat gebucht werden, wobei die Kursbedingungen 
zu beachten sind.

CranioSacral Therapie in der Pädiatrie fokussiert auf die frühzeitige Beurteilung 
und Behandlung des CranioSacralen Systems bei Neugeborenen und Kindern. Dies 
löst viele Spannungen, die ihren Ursprung in der Geburtsphase haben und fördert 
die psychomotorische Entwicklung des Kindes. Jedes Kind bringt seine einzigartige 

Pädiatrie
CranioSacrale, viszerale und osteopathische 
Pädiatrieausbildung

Pädiatrische Osteopathie



23

Geschichte mit, die in seiner Stimmung, Zufriedenheit, Gewebe- und Flüssigkeits-
feld und Spannungen um das Nervensystem sichtbar wird.

Die Viszerale Manipulation in der Pädiatrie konzentriert sich auf die frühzeitige 
Behandlung von Früh- und Neugeborenen, Säuglingen und Kindern mittels viszera-
ler Mobilisation. Diese Methode hat sich bei verschiedenen Symptomen als nützlich 
erwiesen, darunter Verdauungsstörungen, Atemwegs- und Hautproblemen sowie 
zerebralen Störungen.

Die Pädiatrieausbildung stellt eine besondere Herausforderung dar, da der sich 
entwickelnde Mensch im Vergleich zu Erwachsenen angepasste Impulse zur Tonus-
harmonisierung, Mobilitätsverbesserung und Unterstützung der Fluidität benötigt. 
Unser Pädieatrie-Programm ist genau auf diese Bedürfnisse abgestimmt und ver-
bindet notwendige Theorie mit praktischen Fähigkeiten.

Die Kurse in CranioSacrale Pädiatrie I – III, Viszerale Manipulation in der Pädiatrie I 
und II und Parietale Pädiatrie sind Bedingung für das „Zertifikat Kinderosteopathie“ 
das nach erfolgreichem Abschluss der Osteopathieausbildung (Zertifikat Osteopa-
thie) abgelegt werden kann.

Das einzigartige Setting, das durch Übungsbehandlungen im Kurs innerhalb einer 
Kleingruppe geboten wird, bietet zusammen mit dem Klinischen Arbeiten in der Pä-
diatrie die ideale Grundlage für die Festigung der erlernten Behandlungstechniken.

Pädiatrie CST

»	 CranioSacrale Therapie in der Pädiatrie 1 • 3 Tages-Kurs | CST II
»	 CranioSacrale Therapie in der Pädiatrie 2 • 5 Tages-Kurs | Päd I
»	 CranioSacrale Therapie in der Pädiatrie 3 • 5 Tages-Kurs | Päd II

Pädiatrie VM

»	 Viszerale Manipulation in der Pädiatrie 1 • 4 Tages-Kurs | VM II
»	 Viszerale Manipulation in der Pädiatrie 2 • 4 Tages-Kurs | Päd I

Parietale Pädiatrie

»	 AKO Pädiatrie • 2 Tages-Kurs | CST II oder VM II
»	 Parietale Techniken in der Pädiatrie • 3 Tages-Kurs | SUT, GOT, MFR
»	 Erste-Hilfe-Kurs für Säuglinge • 1 Tages-Kurs | CST II oder VM II

Pädiatrische Osteopathie
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CST, VM • Anatomie 
1 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Statt der von uns üblicherweise angebotenen Anatomie-Kurse von Ass.-Prof. Dr. 
med. Karl-Heinz Künzel und ao. Univ.-Prof. Dr. med. Wolfgang J. Weninger empfeh-
len wir heuer: The Vagues Day
Anatomische Informationen von drei professionellen Anatomen: Karl-Heinz Künzel, 
Hannes Stofferin, Romed Hörmann.
Mehr als 80 Jahre Erfahrung in anatomischer Lehre: Österreichischer Staatspreis 
für Exzellente Lehre.
Sämtliche Informationen werden mit speziellen anatomischen Präparaten/Frisch-
präparate begleitet. Ausnahmslos klinisch-anatomische Hard facts!

Anmeldung direkt bei: romed.hoermann@i-med.ac.at
Ort: Department für Anatomie, Histologie und Embryologie Innsbruck
Begrenzte Teilnehmerzahl!

_____________________________________

Jenseits der Schädelbasis 
4 Tages-Kurs | CST III

Der Workshop wurde entwickelt, um den Teilnehmerinnen ein tieferes Verständnis 
der Schädelbasis und ihrer Beziehung zum gesamten Körper und Geist zu vermit-
teln. Du erfährst welche Aspekte des Fasziensystems mit der Schädelbasis ver-
bunden sind, welche klinische Bedeutung diese Verbindungen haben und wie man 
prozessorientiert auf die Lösung dieser Faszienanteile hinarbeitet, um die Selbst-
heilungskräfte zu fördern. Der Kurs umfasst Vortrag, Demonstration und Praxis.

Kursinhalte:
»	 Einführung in die vier primären Faszienebenen und ihre Beziehung zum CSS
»	 Bewertung und Behandlung der Schädeloberfläche und ihrer globalen Beziehungen
»	 Retention von Traumata im oberflächlichen System des Schädels
»	 Fortgeschrittene Theorie und Praxis der Cranialen Occipitalen Basis
»	 Myofasziale Systeme der Schädelbasis, axial und die myoduralen Brücken
»	 Das viszerale System der Schädelbasis, die Gefäßscheide und Pharyngealfaszie
»	 Das meningeale System der Cranialen Occipitalen Basis
»	 Fortgeschrittene Wahrnehmung von Faszien-Restriktionen und deren Lösung
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Manuelle Mobilisation 
der Gelenke
3 Tages-Kurs Wirbelsäule | allgemeine Zulassung

Diese Kursreihe MMG bietet als eine der ersten ihrer Art ein umfassendes Ver-
ständnis der Gelenke. Sie berücksichtigt alle Aspekte der Gelenke: von den beteilig-
ten Knochen, Muskeln, Gelenksknorpel, Gelenkskapsel mit ihrem Bandapparat, den 
versorgenden Nerven und Gefäßen bis hin zu den zugehörigen Organen und emo-
tionalen Verbindungen. Dieses beeindruckende Behandlungskonzept wurde von 
J.P. Barral und A. Croibier entwickelt. Nach Abschluss des MMG III-Kurses besteht 
die Möglichkeit, die Kursreihe mit einer Prüfung und dem Zertifikat „Barral-Manuel-
le Mobilisation der Gelenke“ abzuschließen.
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Diese Kursreihe bietet die bedeutendsten osteopathischen Behandlungsmetho-
den. Mit ihrer Hilfe werden Restriktionen im Halte- und Stützapparat ausfindig ge-
macht und auf verschiedenen Ebenen behandelt. Die erlernte Interaktion zwischen 
spinalen, viszeralen und cranialen Strukturen erlaubt es, die sanften und direkten 
Techniken für Wirbelsäule, Brustkorb, Becken und Extremitäten adäquat in der 
Praxis einzusetzen und ermöglicht einen wirkungsvollen Therapieansatz in der Be-
handlung akuter und chronischer Krankheitszustände.

Die Kurse der Parietalen Reihe können, im Gegensatz zu den Kursreihen VM und 
CST, in freier Reihenfolge besucht werden.

Parietale Kursreihe
Osteopathieausbildung
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GOT • General Osteopathic Techniques
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Diese direkte Methode wird gerne als „10 Schritte Programm“ der parietalen Os-
teopathie bezeichnet. Mittels dreidimensionaler rhythmischer Bewegungen wird 
der gesamte Körper in verschiedenen Ausgangsstellungen in einem festgelegten 
Schema durchgearbeitet. Der Fokus liegt auf dem periartikulären Gewebe. Die The-
rapeutin bestimmt die Schwerpunkte selbst

Kursinhalte:
»	 Grundprinzipien der GOT nach Dr. John M. Littlejohn und Dr. John Wernham
»	 Untersuchung und Behandlung des gesamten Körpers im Rahmen der GOT
»	 Integration der GOT in andere Konzepte

Wir empfehlen die Kursreihe parietale osteopathische Techniken mit
GOT und MFR zu beginnen..

MFR • Myofascial Release
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Dieser direkte Ansatz wird mit seiner globalen Herangehensweise der Faszie als 
ganzkörperliches Kontinuum gerecht. Gezielte Zugtechniken entspannen die auf-
gespürten Dysfunktionen mit Hilfe des Gewebefeedbacks. Wo nötig, unterstützen 
lokale Techniken, wie die Behandlung der Bogensehne und der Diaphragmen, den 
Prozess.

Kursinhalte:
»	 Myofasziale Verspannungen feststellen und behandeln
»	 Spezifischen Behandlungstechniken für die verschiedenen Körperschichten
»	 MFR und seine Wirkung auf den gesamten Körper
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SUT • Osteopathische Behandlungs-
techniken nach Sutherland
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Dieses indirekte Konzept greift die richtungsspezi-
fische Überbeweglichkeit des läsionellen Geschehens 
auf.
Am „Point of balanced ligamentous tension“ erfährt 
das Gewebe einen Ausgleich, eine tiefe Entspannung, 
gefolgt von einer reponierenden Kraft der Flüssigkei-
ten, die das Gelenk zu seiner neuen physiologischen 
Position bringt

Kursinhalte:
»	 Die ursprünglichen Behandlungstechniken von
	 Dr. Still und Dr. Sutherland
»	 Die Bedeutung ligamentärer artikulärer Verspan-

nungen
»	 Die Prinzipien von: Entlasten, Übertreiben und
	 Ausgleichen
»	 Integration dieser Techniken in manuelle osteopa-

thische Behandlungskonzepte

_____________________________________

SCS • Strain und Counterstrain
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Tenderpoints an WS, Becken und Thorax helfen ein-
geschränkte Bereiche aufzufinden und mittels Einstel-
lung in eine schmerzfreie Position (positional release) 
Gelenksblockaden zu lösen. Die indirekte Richtung 
dieser Bewegung, die Neuausrichtung und langsame 
Rückführbewegung verhindern einen Rückfall.

Kursinhalte:
»	 Grundbegriffe des Strain und Counterstrain
»	 Lokalisierung, Evaluierung und Normalisierung der 

Tenderpoints – Becken und Wirbelsäule
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MET • Muscle Energy Technique
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Basierend auf neurophysiologischen Reflexen der postisometrischen oder rezipro-
ken Entspannung lösen diese direkten Techniken in Verbindung mit isometrischer 
Muskelanspannung Dysfunktionen von Wirbelsäule, Becken und Thorax.

Kursinhalte:
»	 Grundbegriffe der Muscle Energy Technique
»	 Lokalisierung, Evaluierung und Normalisierung von Dysfunktionen an WS, Thorax 

und Becken

_____________________________________

EMob • Mobilisation der Extremitäten
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Osteoarticuläre Techniken 1
Somatische Dysfunktionen der Extremitäten haben oft einen traumatischen Ur-
sprung. Sie können myofasziale Verspannungen aktivieren und über mechanische 
oder neuroreflektive Mechanismen Symptome in anderen Körperregionen bewirken.

Kursinhalte:
»	 Grundprinzipien der Befundung und Behandlung von somatischen Dysfunktio-

nen der Extremitäten
»	 Somatische arthrogene Dysfunktionen und ihre Auswirkung auf entfernte Kör-

perregionen
_____________________________________

SpinMob • Spinale Mobilisationstechniken
5 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Osteoarticuläre Techniken 2
Die klassischen Begriffe der Mobilisationsbehandlung von WS, Thorax und Becken.

Kursinhalte:
»	 Lokalisierung, Evaluierung und Normalisierung von segmentalen Dysfunktionen
»	 Prinzipien des Verschraubens, Verkantens und des langen Hebels
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Atmung und Zwerchfell osteopathisch behandeln 
2 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Die osteopathische Atemtherapie stellt eine wertvolle Ergänzung zur klassischen 
Atemtherapie dar, und bietet Patienten mit Atemproblemen eine effektive Be-
handlungsmethode. Der Fokus liegt auf der Anwendung osteopathischer Prinzipien 
zur Förderung einer tieferen Atmung, insbesondere unter Berücksichtigung des 
Zwerchfells.

Kursinhalte:
»	 Detaillierte Untersuchung des Zwerchfells und seiner faszialen Verbindungen
»	 Methoden zur Befundung inkl. Compliance und Beweglichkeit
»	 Listening

Die Teilnehmer lernen Mobilisationstechniken aus verschiedenen osteopathischen 
Konzepten und entwickeln einen ganzheitlichen Ansatz zur Behandlung.
Dies beinhaltet die Berücksichtigung viszeraler, muskulärer, artikulärer, neuraler 
und emotionaler Aspekte unter Verwendung der Techniken unseres systemati-
schen, ganzheitlichen Kursprogramms.

Osteopathie Kurzkurse
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Die Halsregion osteopathisch behandeln 
2 Tages-Kurs | allgemeine Zulassung

Eine wesentliche Schlüsselregion für Schlucken, Stimme und Atmung stellt der Hals 
dar. Für eine optimale Funktion dieser komplexen Abläufe bedarf es u. a. der Be-
weglichkeit aller beteiligten Strukturen und der freien Zirkulation in Gefäßen und 
Nerven. Ziel ist die Anwendung der osteopathischen Prinzipien in dieser Region für 
den dafür nötigen Spannungsausgleich.

Kursinhalte:
»	 Allgemeine osteopathische Diagnostik
»	 Embryologie und Anatomie Halsregion – vom Bild in die Praxis
»	 Das Hyoid und seine Verbindungen
»	 Viszerale Aspekte – Trachea, Ösophagus, Larynx, Pharynx
»	 Fasziale Ketten – lokal (Halsfaszien) als auch regional (Konzept der Bogensehne)
»	 Neurale Aspekte – Zugang zu Hirn- bzw. Cervikalnerven über die Neurale Mani-

pulation nach J.-P. Barral
»	 Einführung in den Weg des Ausdrucks nach Dr. Upledger
»	 Heimprogramm
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Allgemeines

Kosten
Der Normalpreis für einen 5-Tageskurs beträgt € 840 ,– Frühbucher erhalten ~ 8% 
Ermäßigung auf € 770,– bei einer Buchung bis 6 Wochen vor Kursbeginn. Ab einer 
Buchung von 3 oder mehr Kursen bekommst Du zusätzlich zum Frühbucherpreis 
5% auf jeden Kurs.

Zusatz-Service
Unsere Vortragenden bieten Unterstützung in Online-Treffen direkt nach den Kur-
sen an, in denen du Fragen stellen und Antworten erhalten kannst. Wir bieten auch 
Webinare an, die dir einen Einblick in unser Kursangebot bieten.

Infowebinar CST ca. 1h kostenlos
18.09.2023 - 18:30h ZOOM Anita-Sabine Hebenstreit
CranioSacral Therapie I 5 Tages-Kurs • 50 UE € 840,– • FB € 770,–
08.01. – 10.01.2024 Innsbruck Teil 1 Anita Hebenstreit
03.03. – 04.03.2024 Innsbruck Teil 2 Anita Hebenstreit
29.01. – 31.01.2024 Linz Teil 1 Marianne Fruhmann
26.02. – 27.02.2024 Linz Teil 2 Marianne Fruhmann
22.02. – 24.02.2024 Wien Teil 1 Marianne Schauperl
19.04. – 20.04.2024 Wien Teil 2 Marianne Schauperl
19.03. – 23.03.2024 Graz Marianne Schauperl
02.10. – 06.10.2024 Linz Sabine Bauer-Mittermayr
CranioSacral Therapie II 5 Tages-Kurs • 50 UE € 760,– • FB € 704,–
18.09. – 20.09.2023 Innsbruck Teil 1 Anita-Sabine Hebenstreit
23.10. – 24.10.2023 Innsbruck Teil 2 Anita-Sabine Hebenstreit
25.09. – 27.09.2023 Wien Teil 1 Anita Hebenstreit
16.10. – 17.10.2023 Wien Teil 2 Anita Hebenstreit
05.10. – 07.10.2023 Graz Teil 1 Marianne Schauperl
03.11. – 04.11.2023 Graz Teil 2 Marianne Schauperl
16.10. – 18.10.2023 Linz Teil 1 Marianne Fruhmann
14.11. – 15.11.2023 Linz Teil 2 Marianne Fruhmann
CranioSacral Therapie II 5 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
25.05. – 29.05.2024 Linz Marianne Fruhmann
16.09. – 18.09.2024 Innsbruck Teil 1 Anita Hebenstreit
24.10. – 25.10.2024 Innsbruck Teil 2 Anita Hebenstreit
07.10. – 09.10.2024 Linz Teil 1 Anita Hebenstreit
30.11. – 01.12.2024 Linz Teil 2 Anita Hebenstreit
18.10. – 20.10.2024 Wien Teil 1 Marianne Schauperl
22.11. – 23.11.2024 Wien Teil 2 Marianne Schauperl
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CranioSacral Therapie III 5 Tages-Kurs • 50 UE € 760,– • FB € 704,–
25.10. – 29.10.2023 Linz Marianne Fruhmann
29.09. – 01.10.2023 Graz Teil 1 Marianne Schauperl
10.11. – 11.11.2023 Graz Teil 2 Marianne Schauperl
CranioSacral Therapie III 5 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
27.01. – 31.01.2024 Innsbruck Anita Hebenstreit
06.04. – 10.04.2024 Wien Anita Hebenstreit
21.10. – 25.10.2024 Linz Marianne Fruhmann
18.01. – 22.01.2025 Innsbruck
CranioSacral Therapie IV 5 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
18.03. – 22.03.2024 Linz Marianne Fruhmann
CranioSacral Therapie V 5 Tages-Kurs • 50 UE € 760,– • FB € 704,–
08.10. – 12.10.2023 Wien Marianne Schauperl
CranioSacral Therapie V 5 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
08.10. – 12.10.2024 Inzersdorf/OÖ Marianne Schauperl
CranioSacral Therapie VI 5 Tages-Kurs • 50 UE € 760,– • FB € 704,–
21.10. – 25.10.2023 Graz Marianne Schauperl
CranioSacral Therapie VI 5 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
06.08. – 10.08.2024 Inzersdorf/OÖ Marianne Schauperl
CranioSacral Therapie VII 5 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
26.11. – 30.11.2024 Graz Marianne Schauperl
Klinisches Arbeiten CST I 1 Tages-Kurs • 10 UE € 230,– • FB € 210,–
09.02.2024 Graz Marianne Schauperl
03.06.2024 Linz Marianne Fruhmann
Klinisches Arbeiten CST II 1 Tages-Kurs • 10 UE € 230,– • FB € 210,–
22.09.2023 Graz Marianne Schauperl
12.04.2024 Graz Marianne Schauperl
04.06.2024 Linz Marianne Fruhmann
Klinisches Arbeiten CST III 1 Tages-Kurs • 10 UE € 230,– • FB € 210,–
05.06.2024 Linz Marianne Fruhmann
27.09.2024 Graz Marianne Schauperl
Klinisches Arbeiten CST IV 1 Tages-Kurs • 10 UE € 230,– • FB € 210,–
23.09.2023 Graz Marianne Schauperl
08.11.2024 Graz Marianne Schauperl
Klin. Arbeit CST Selbsterfahrung 4 Tages-Kurs • 40 UE € 810,– • FB € 745,–
22.11. – 25.11.2023 Graz Marianne Schauperl
06.03. – 09.03.2024 Graz Marianne Schauperl
Examen CST-A 1 Tages-Kurs • 10 UE € 250,– • FB € 230,–
08.09.2023 Graz Marianne Schauperl
14.06.2024 Linz Marianne Fruhmann
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Dialog 3 Tages-Kurs • 30 UE € 545,– • FB € 500,–
25.09. – 27.09.2023 Linz Claudia Schörgi
18.04. – 20.04.2024 Graz Claudia Schörgi
Struktur und Energie 3 Tages-Kurs • 30 UE € 455,– • FB € 420,–
02.05. – 04.05.2024 Linz Marianne Fruhmann
Jenseits der Schädelbasis 4 Tages-Kurs • 40 UE € 850,– • FB € 780,–
03.03. – 06.03.2025 Linz Thomas Rasmussen
CST in der Pädiatrie I 3 Tages-Kurs • 30 UE € 545,– • FB € 500,–
28.06. – 30.06.2024 Linz Sabine Bauer-Mittermayr
CST in der Pädiatrie II 5 Tages-Kurs • 50 UE € 830,– • FB € 760,–
10.01. – 14.01.2024 Linz Sabine Bauer-Mittermayr
CST in der Pädiatrie III 5 Tages-Kurs • 50 UE € 830,– • FB € 760,–
13.01. – 17.01.2025 Linz Sabine Bauer-Mittermayr
The Vagues Day 1 Tages-Kurs € 199,–
07.10.2023 Innsbruck Karl-Heinz Künzel
Infowebinar VM ca. 1h kostenlos
10.10.2023 - 18:30h ZOOM Michaela Schnellnberger
Viszerale Manipulation I 5 Tages-Kurs • 50 UE € 840,– • FB € 770,–
11.03. – 13.03.2024 Linz Teil 1 Michaela Schnellnberger
29.04. – 30.04.2024 Linz Teil 2 Michaela Schnellnberger
23.05. – 25.05.2024 Graz Teil 1 Michaela Schnellnberger
23.06. – 24.06.2024 Graz Teil 2 Michaela Schnellnberger
06.05. – 08.05.2024 Innsbruck Teil 1 Michaela Schnellnberger
03.06. – 04.06.2024 Innsbruck Teil 2 Michaela Schnellnberger
19.02. – 21.02.2024 Wien Teil 1 Michaela Schnellnberger
18.04. – 19.04.2024 Wien Teil 2 Michaela Schnellnberger
Viszerale Manipulation II 5 Tages-Kurs • 50 UE € 760,– • FB € 704,–
11.09. – 13.09.2023 Wien Teil 1 Michaela Schnellnberger
13.11. – 14.11.2023 Wien Teil 2 Michaela Schnellnberger
02.10. – 06.10.2023 Innsbruck Michaela Schnellnberger
25.10. – 27.10.2023 Linz Teil 1 Michaela Schnellnberger
20.11. – 21.11.2023 Linz Teil 2 Michaela Schnellnberger
Viszerale Manipulation II 4+1 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
30.09. – 03.10.2024 Linz Michaela Schnellnberger
14.10. – 17.10.2024 Innsbruck Michaela Schnellnberger
04.11. – 07.11.2024 Wien Michaela Schnellnberger
Viszerale Manipulation III 4+1 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
06.04. – 09.04.2024 Innsbruck Michaela Schnellnberger
22.04. – 25.04.2024 Wien Michaela Schnellnberger
24.02. – 27.02.2025 Linz Michaela Schnellnberger
31.03. – 03.04.2025 Wien Michaela Schnellnberger
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Viszerale Manipulation IV 4+1 Tages-Kurs • 50 UE € 760,– • FB € 704,–
17.09. – 20.09.2023 Wien Michaela Schnellnberger
Viszerale Manipulation IV 4+1 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
05.10. – 08.10.2024 Wien Michaela Schnellnberger
15.09. – 18.09.2025 Wien Michaela Schnellnberger
Viszerale Manipulation V 3 Tages-Kurs • 30 UE € 545,– • FB € 500,–
16.06. – 18.06.2024 Wien Michaela Schnellnberger
Klin. Arbeit VM Selbsterfahrung 1 Tages-Kurs • 10 UE € 230,– • FB € 210,–
16.02.2024 Korneuburg Michaela Schnellnberger
Klin. Arbeit VM themenspez. 1 Tages-Kurs • 10 UE € 230,– • FB € 210,–
17.02.2024 Korneuburg Michaela Schnellnberger
Klinische Arbeit PV VM-A 1 Tages-Kurs • 10 UE € 230,– • FB € 210,–
13.04.2024 Korneuburg Michaela Schnellnberger
Examen VM-A 1 Tages-Kurs • 10 UE € 375,– • FB € 315,–
13.10.2023 Graz Gabriela Weiß
09.06.2024 Korneuburg Renè Assink
Examen VM-B 1 Tages-Kurs • 10 UE € 375,– • FB € 315,–
12.10.2023 Graz Gabriela Weiß
VM in der Pädiatrie I 4 Tages-Kurs • 40 UE € 675,– • FB € 620,–
24.06. – 27.06.2024 Linz Sabine Bauer-Mittermayr
ISG - Fasziale Einflüsse 2 Tages-Kurs • 20 UE € 400,–
22.11. – 23.11.2023 Salzburg Michaela Schnellnberger
BICADD 3 Tages-Kurs • 30 UE € 800,– • FB € 740,–
27.11. – 29.11.2023 Wien Mark Bloemberg
MMG - Wirbelsäule 3 Tages-Kurs • 30 UE € 740,– • FB € 680,–
10.06. – 12.06.2024 Linz René Assink
Osteopathie
Strain Counterstrain 5 Tages-Kurs • 50 UE € 790,– • FB € 710,–
27.10. – 31.10.2023 Linz Davy Schneider
Gen. Osteop. Techniques 5 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
17.03. – 21.03.2024 Linz Michaela Schnellnberger
Sutherland 5 Tages-Kurs • 50 UE € 810,– • FB € 745,–
19.10. – 23.10.2024 Linz Michaela Schnellnberger
Osteopathie Halsregion 2 Tages-Kurs • 20 UE € 400,–
27.11. – 28.11.2023 Wien Michaela Schnellnberger
18.11. – 19.11.2024 Wien Michaela Schnellnberger
Atmung und Zwerchfell 2 Tages-Kurs • 20 UE € 400,–
26.02. – 27.02.2024 Wien Michaela Schnellnberger

Klinisches Arbeiten – themenspezifisch sollte jeweils nach dem entsprechenden 
Kurs besucht werden, um die Techniken zu wiederholen und zu verinnerlichen. 

Alle Angaben vorbehaltlich Preisänderungen und Druckfehler.
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